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Herren Kreisliga A Gr. 2

TSV Meckenbeuren II : SVW Weingarten IV 
Samstag, 11.11.2023, 19:00 Uhr

Sieg für den TSV Meckenbeuren II in der Herren Kreisliga A 
Gr. 2

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:7 in den Spielen und 35:30 in den Sätzen
gewannen die Akteure vom TSV Meckenbeuren II ihr Heimspiel in der Herren Kreisliga A Gr. 2
gegen den SVW Weingarten IV. 225 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel
Braun / Hirscher den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Beide Teams mussten in ihrem
Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Doppeln. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten Braun / Hirscher beim 2:3
gegen Tischer / Bechtgold leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Zwischenzeitlich konnten
Gnant / Stofner zwar einen Satz gewinnen, verloren das Spiel gegen Brenner / Rehbein aber
trotzdem deutlich mit 1:3. Kaum gefährdet war hingegen der Erfolg in drei Sätzen von Vallaster /
Schmid anschließend gegen August / Fiedler. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. Gekämpft bis zum Schluss hatte daraufhin Jürgen Gnant im Match gegen Emilian Tischer.
Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Gnant seine Favoritenrolle, die er auf
Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht bestätigen konnte. Beachtenswert war das Resulat
des fünften Satzes, den Tischer mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins
Ziel brachte. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Manuel Braun Niels Brenner in fünf
Sätzen. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich
zwei Punkten Differenz endete. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 2:3 an der Reihe. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Klaus Stofner bei seinem
Sieg in drei Sätzen gegen Alexander August. Wolfgang Vallaster konnte im Spiel gegen Deniz
Rehbein einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Wenig später stand sich
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Mit 3:1
hatte Gregor Hirscher im Match gegen Leon Bechtgold, das im Vorhinein als ausgeglichen eingestuft
werden konnte, die Nase vorn. Keinen Zähler beisteuern konnte Stefan Schmid im Spiel gegen
Marcel Fiedler, das 0:3 verloren ging. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur
zwei Punkten Differenz ausgingen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV
Meckenbeuren II und des SVW Weingarten IV. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Niels Brenner
war für Jürgen Gnant am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Dass der
unterlegene Heimspieler Gnant nur 4 Punkte im gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht den
eindeutigen Verlauf des Spiels. Einen Zähler für die Gäste musste Manuel Braun im Anschluss bei
der 1:3-Niederlage gegen Emilian Tischer in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht
ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach diesem Einzel steht Braun somit bei 5 Siegen und 2
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Tischer ein 8:0 ausweist. Klaus Stofner
machte dagegen mit Deniz Rehbein beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher.
Das war ein souveräner Sieg. Somit hat Stofner nun 7 Siege und 0 Niederlagen in der Einzelbilanz
für die aktuelle Serie zu verbuchen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Eine
knappe Niederlage gab es anschließend wiederum für Wolfgang Vallaster beim 2:3 gegen Alexander
August. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp
das Einzel insgesamt war. Gregor Hirscher gelang es im Anschluss Marcel Fiedler zu bezwingen –



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 12.11.2023 (00:01) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine klare Favoritenrolle auf
dem Papier dann doch noch bestätigte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Bällen Vorsprung für Hirscher zu Ende ging. Stefan Schmid konnte nachfolgend einen Punkt für
die Mannschaft beitragen und ließ Leon Bechtgold beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Bevor
sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Braun / Hirscher gewannen gegen Brenner / Rehbein mit 3:2. Ein
umkämpfter Teamerfolg für den TSV Meckenbeuren II war unter Dach und Fach.

Nach nun 4 Siegen in Serie heißt es für den TSV Meckenbeuren II nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den SC Vogt III am 25.11.2023 möglichst erneut
siegreich zu gestalten. Das Team des SVW Weingarten IV wird nach dieser Niederlage im nächsten
Spiel am 25.11.2023 gegen den SC Markdorf erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TSV Meckenbeuren II

Doppel: Braun / Hirscher 1:1, Gnant / Stofner 0:1, Vallaster / Schmid 1:0 
Einzel: J. Gnant 0:2, M. Braun 1:1, K. Stofner 2:0, W. Vallaster 1:1, G. Hirscher 2:0, S. Schmid 1:1 

 SVW Weingarten IV
Doppel: Brenner / Rehbein 1:1, Tischer / Bechtgold 1:0, August / Fiedler 0:1 
Einzel: N. Brenner 1:1, E. Tischer 2:0, D. Rehbein 0:2, A. August 1:1, M. Fiedler 1:1, L. Bechtgold 0:
2


